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Die CDU Blomberg 
wünscht allen 
Lesern einen

schönen Sommer!

Die CDU 
B l o m b e r g 

freut sich, 
dass nun doch 

endlich kosten-
freies WLAN in der Blomberger 
Innenstadt rund um den Markt-
platz vorhanden ist und in Kürze 
auch in der Sporthalle Ulmenallee 
zur Verfügung stehen wird. Zurück 
geht diese Initiative auf einen CDU 
Antrag aus 2015, der allerdings zum 
damaligen Zeitpunkt von der poli-
tischen Mehrheit aus SPD, Grünen 
und Bürgermeister mit Verweis 
auf die Störerhaftung abgelehnt 
wurde.

Eine mehr als kurzsichtige Ent-
scheidung, befand die CDU damals 

und verwies auf andere Städte, die 
freies WLAN bereits seit einiger 
Zeit zur Steigerung ihrer touristi-
schen Attraktivität  anbieten.

Es hätte doch einfach Charme, 
wenn Blombergs Touristen bei 
Kaffee und Kuchen auf dem Markt-
platz oder als Besucher von Hand-
ballbundesligaspielen in der Spor-
thalle mittels freiem WLAN über 
Interessantes aus unserer Stadt 
informiert werden könnten. So 
wäre auch das Städtische Entwick-
lungskonzept (StEk) konsequent zu 
Ende gedacht. Es half aber nichts, 
der Antrag wurde abgelehnt.

Umso erfreuter reagierte die 
CDU Blomberg, als der Bürger-
meister nun vor Kurzem doch das 

freie WLAN ausrief. Offensicht-
lich müssen die Argumente der 
CDU Blomberg doch Eindruck 
hinterlassen haben. Für diesen 
Richtungswechsel sprach der CDU 
Fraktionsvorsitzende F.-W. Meier 
dann auch dem Bürgermeister in 
der Hauptausschusssitzung im Mai 
2016 ein extra Lob aus – es soll ja 
nicht nur kritisiert werden.

Kleiner Wermutstropfen: Schön 
wäre es gewesen, wenn der Bürger-
meister in seiner Presseansprache 
den Urheber der Initiative erwähnt 
hätte, aber das ist natürlich eine 
hohe Hürde. 

Wie dem auch sei, die CDU 
Blomberg freut sich über das 
kostenfreie WLAN in Blomberg. 

Nun doch: Kostenfreies WLAN 
in der Blomberger Innenstadt

Bei Kaffee & Kuchen auf dem Marktplatz online sein

In den letzten Wochen wurden 
immer wieder Bilder aus dem 
Schweigegarten und den ande-
ren Grünflächen am Pideritplatz 
in den einschlägigen sozialen 
Netzwerken veröffentlicht. Dort 
wurde über die Illumination des 
Schweigegartens berichtet. 

Die Redaktion des Blomberg 
TOP wollte sich aber selbst ein 
Bild davon machen. Völlig wertfrei  
haben wir einen kleinen Ausblick 

dieser bunten Licht- &. Lasershow  
für Sie abgelichtet (mehr Bilder 
auf Seite 2). Auch das beleuch-
tete Rathaus darf dabei natürlich 
nicht fehlen. Schreiben Sie uns 
Ihre Meinung zu diesem Ereignis 
unter:

CDU Blomberg
Postfach 1466
32820 Blomberg
oder: redaktion@cdu-blomberg.de

Blomberg wird bunt
Wie kommt die neue Illumination bei den Bürgern an?

Friedhofschließung 
auf den Dörfern

auf Seite 15

Schulsituation für 
Grundschüler 

suboptimal 
auf Seite 11

Regionale
Produkte

auf Seite 3

Wasserschloss
Reelkirchen

auf Seite 16

Segelflug wird
Schulsport

auf Seite 4

auf Seite  7

+++ Entdecken Sie  in dieser Ausgabe Blomberg kulinarisch auf den Seiten 3, 7 und 13 +++



Neben etlichen gut ein-
geführten und bewährten  
Speiserestaurants bietet 
Blomberg nun eine weitere 
Möglichkeit, Kulinarisches 
aus der Internationalen Kü-
che zu genießen. Aus dem 
typisch deutschen Ulmen-
eck  wurde das Restaurant 
LOS MUCHACHOS, typisch 
Spanisch.  Gleichwohl bietet 

das Restaurant und Tapas Bar 
»Los Muchachos« täglich eine 
umfangreiche aber trotzdem 
spezielle Karte, auch für den 
Mittagstisch, an.
Als Besonderheit sei hier 
hervorgehoben, ganz im 
»Lippischen Sinn«, das Spe-
zialangebot nach dem Motto: 
»Festpreis bezahlen und 
soviel Essen wie man möch-
te«. An mehreren Tagen sind 
unterschiedliche Speisen zu 
festgelegten Preisen zu be-
kommen.
Das LOS MUCHACHOS 
bietet sich auch an für Fir-
menveranstaltungen und 
Familienfeiern. Eine moderne 
Kegelbahn ist ebenfalls vor-
handen, auf der momentan 
noch Termine frei sind. Für 
ein südländisches Flair sorgt 
zusätzlich, bei gutem Wetter, 
die Außengastronomie.

Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH
Nederlandstraße 15, 32825 Blomberg

Tel 05235 9502 0, Fax 05235 9502 3065

service@bvb-blomberg.de
www.bvb-blomberg.de

Unser Strom

Beim Kauf von einem Satz 
Sommerreifen bei: 

„Reifen Melcher“ 

erhalten Sie 2 Waschgutscheine 
für unsere Waschstraße!

ANGEBOT 

€
10,-

Nederlandstr. 14
32825 Blomberg
Tel. 0 52 35 - 50 94 991

Öffnungszeiten:  Winter:
Mo. - Fr. 08:00 - 19:00 08:00 - 18:00
Sa. 08:00 - 18:00 08:00 - 17:00

Moderne Textil-Waschstraße
Selbstwaschplätze mit warmen Wasser und perfekter Ausstattung für Fahrzeuge bis 3,9m Höhe
Überdachte Staubsaugerplätze mit SB Fußmattenreiniger 
Portalwaschanlage für Transporter und Sprinter bis 2,75m Höhe (auch für PKW geeignet)
Wir bieten Ihnen auch eine professionelle Innenreinigung
Sie bekommen bis zu 20% Rabatt beim Kauf bzw. beim Au�aden unserer Wasch-Wertkarten
Innenreinigung für PKW/Transporter/Wohnmobile usw. ab 39,-

Impressionen vom 
illuminierten Blomberg

Die CDU-Kreistagsfraktion 
macht sich stark für die krei-
seigenen Förderschulen. Die 
Christdemokraten um ihren 
Vorsitzenden Andreas Kasper 
sehen diese als »wichtige Säule 
inklusiver Schulentwicklung« 
in Lippe. Im Bildungsausschuss 
haben sie sich jetzt für konkrete 
Maßnahmen ausgesprochen, zu 
denen der Erweiterungsbau der 
Christian-Morgenstern-Schule in 
Detmold gehört.

2,25 Millionen Euro sind veran-
schlagt für An- und Umbau der 
Schule mit Förderschwerpunkt 
emotionale und soziale Entwick-
lung (ESE). Vier neue Klassen mit 
Nebenräumen, ein neuer Speisera-
um, verbesserte Möglichkeiten für 
differenzierten Unterricht und 
Therapie, je ein Werk-, Computer-, 
Kreativ- und Besprechungsraum 
sowie ein Förderraum für inten-
sivpädagogische Angebote sollen 
damit entstehen.

Bei immer mehr Kindern seien 
extreme psychische Auffällig-
keiten festzustellen. »Dem hohen 
Förderbedarf dieser Kinder wollen 
wir gerecht werden und dafür 
brauchen wir die nötigen Res-
sourcen«, weiß Ralf Mühlenmeier, 
bildungspolitischer Sprecher der 
CDU. Ausdrücklich will seine Frak-
tion damit den Empfehlungen aus 

dem 2014 vorgelegten Gutachten 
»Förderschulen und Inklusion« 
folgen, das nicht das Erreichen 
politischer Ziele fordert, sondern 
die Kinder mit Förderbedarf in den 
Mittelpunkt der Inklusionsbemü-
hungen stellt.

»Gerade für die ESE-Förder-
schulen verzeichnen wir steigende 
Schülerzahlen. Mit einer Trendum-
kehr ist nicht zu rechnen. Vielmehr 
wird auch eine zunehmende Zahl 
traumatisierter Kinder mit Mi-
grationshintergrund die Schule 
besuchen«, erläutert Mühlenmeier 
die Raumnot an der Christian-Mor-
genstern-Schule. 

Hinzu komme, dass das Land die 
Klassengröße für die ESE-Förder-
schulen von 14 auf 17 Kinder zugun-
sten der Orte des gemeinsamen 
Lernens angehoben habe. In den 
bestehenden Räumen sei damit 
ein geordneter Unterricht, in dem 
die individuellen Förderbedarfe 
der Kinder berücksichtigt werden 
können, nicht mehr möglich. Die 
CDU trage daher die vom Eigenbe-
trieb Schulen vorgelegten Erweite-
rungspläne für die Christian-Mor-
genstern-Schule geschlossen mit, 
sieht allerdings auch das Land in 
der Pflicht, die Mehrkosten anzuer-
kennen und auszugleichen. Bisher 
ist dies nicht der Fall.

CDU stärkt kreiseigene 
Förderschulen
»Kinder mit Förderbedarf müssen im Mittelpunkt stehen.« Was liest und hört man nicht 

alles in den Medien über unsere 
Lebensmittel. Da gibt es die Le-
bensmittelskandale, Diskussionen 
über Glyphosat, von der EU nicht 
freigegebene alte Pflanzensorten, 
Hybridsamen, Monokulturen, 
Massenware, Mogelpackungen,... 
und so könnte man die Liste ewig 
weiterführen.
Dem Verbraucher, so bemerkt der 
aufmerksame Zuhörer, »schme-
ckt« diese industriell hergestellte 
Massenware immer weniger, 
und so gewinnen die regionalen 
Lebensmittel immer mehr an 
Bedeutung. Zum einen liegt dies 
an aufgeklärten Verbrauchern, 
die die Art der Herstellung, 
Verpackung, Transport usw. hin-
terfragen aber zum anderen auch 
an der Werbung der regionalen 
Initiativen.
Wer sich auf diesen Weg einlässt 
und auf regionale Produkte Wert 
legt, die gern auch Bio sein dür-
fen, ist heutzutage kein Ökofreak 
mehr, sondern jemand, der sich 
bewusst für eine nachvollziehbare 
und nachhaltige Herstellung von 
Lebensmitteln entscheidet, für 
seine Gesundheit und gegen die 
industrielle, weltumspannende 
Massenware. Warum sollten 
wir Lebensmittel aus fernen 
Ländern einführen,  die auch 
hier hergestellt  werden, und 
wo wir dabei auch noch direkt 
nachvollziehen können, wie 
die Tiere aufwachsen und 
die Pflanzen angebaut 
werden. Was soll daran 
falsch sein?
Die Unterstützung der 

regionalen 
Anbieter kann für den Verbrau-
cher daher nur förderlich sein. So 
kann er selbst entscheiden, wie 
gesundheitsbewusst und nachhal-
tig er sich versorgen möchte. För-
dern wir also diese Entwicklung, 
ich denke es wird sich lohnen, für 
uns alle!
Hilfreich wäre es, wenn sich die 
Supermärkte dazu entschließen 
könnten, regionale Produkte 
zukünftig zusammengefasst in 
einem Bereich des Marktes an-
zubieten. So verschwinden die 
regionalen Produkte nicht in der 
Masse der anderen Produkte, 
und der Verbraucher hätte eine 

direkte Anlaufstelle 
ohne lange danach 
suchen zu müs-

sen.

Regionale Produkte aus OWL
Eine Betrachtung von F.-W. Meier
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berg, Tel. (0 52 35) 96 01-0.
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Eine weitere Attraktion für 
Leute mit »Geschmack« 
Neueröffnung in Blomberg: LOS  MUCHACHOS 
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 Die erste Kick-Off Veranstal-
tung zum Thema Segelfliegen 
in der Schülerfluggemeinschaft 
fand am 14. April in den Räum-
lichkeiten des Hermann-Vöch-
ting-Gymnasiums (HVG) statt. 
Viele fluginteressierte Mädchen 
und Jungen nahmen die Gele-
genheit war, sich Vor Ort über 
das Segelfliegen in unserem 
schönen lippischen Südosten zu 
informieren. 

Die anwesenden Schüler wur-
den durch den Schulleiter Karsten 
Fahrenkamp begrüßt, und mit 
einleitenden Worten übernahm 
Dirk Kattermann, 2. Vorsitzender 
und Fluglehrer, die Vorstellung der 
Luftsportgemeinschaft Lippe-Süd-
ost e.V. (LSG) und des Segelflugs-
portes. Den Schülern wurden die 
Möglichkeiten, im Rahmen der 
Schülerfluggemeinschaft eine 
Ausbildung zum Segelflugpiloten 
in der LSG am Flugplatz Blom-
berg-Borkhausen zu durchlaufen, 
näher erläutert. Unterstützt durch 
interessante Filmsequenzen aus 
der Praxis wurde die Faszination 
des Segelfluges vermittelt. Armin 
Brennenstuhl, Ausbildungsleiter 
und Fluglehrer, legte die Vorrau-
setzungen dar, die angehende Pi-

loten erfüllen müssen. Im nächsten 
Schritt wurde auf den Ablauf und 
die Dauer der Ausbildung detail-
liert eingegangen. Cord Starke, 
Technischer Leiter und Fluglehrer, 
ging auf die Vielseitigkeit des 
Luftsportes und seiner Facetten 
ein. Segelfliegen ist Teamsport, der 
soziale Kompetenzen vermittelt, 
aber auch das Verantwortungsbe-
wusstsein des Einzelnen fördert 
und fordert. Es ist ein hohes und 
kontinuierliches Engagement von 
jedem Piloten gefordert, sein Flug-
gerät, auch die Gebäude und das 
Gelände instand zu halten und zu 
pflegen. 

Rundherum ein herausfor-
derndes Hobby. Im nächsten 
Schritt  wurde  im April, bei  
trockenem Wetter, auf dem Flug-
platz Blomberg-Borkhausen das 
erste AIRlebniswochenende der 
Schülerfluggemeinschaft durch-
geführt. Ziel  war es, den Mädchen 
und Jungen einen Einblick in den 
Flugbetrieb und das Vereinsleben 
zu ermöglichen. Höhepunkt des 
Tages war dann der erste Start in 
einem Segelflugzeug der LSG.  

Segelflug wird Schulsport
Viele fluginteressierte Mädchen und Jungen

Elektro-Blomberg.de | 0157 - 59 466 749

Der neue Elektriker,
aus Blomberg!

Kompostplatz Blomberg
an der Nederlandstraße

DI, DO und FREITAG     13-17 Uhr
SAMSTAG          10-12 Uhr

ANNAHME VON 
GARTENABFÄLLEN ALLER ART

Wir machen
wertvollen
Dünger
aus Ihrem
Grünschnitt.

Wurzeln jeder Größe, kein Problem!

Auf der Ratssitzung vom 10. 
03. 2016 gab es zum Thema  »ge-
plantes  Integrationszentrum«  
Beiträge aller Fraktionen. Hier 
lesen Sie die Stellungnahme un-
seres Ratsmitgliedes Jörg Klein-
sorge für die CDU Blomberg:

 »Sie baten darum, dass sich 
die Fraktionen Gedanken zu dem 
Thema machen, das hat die CDU 
getan. Grundsätzlich sehen wir 
die Vorarbeit der Verwaltung hier 
sehr positiv, dies möchte ich vor-
wegnehmen. Dennoch kommen 
wir zu dem Ergebnis, uns gegen 
ein Integrationszentrum an dem 
genannten Standort aussprechen 
zu müssen und werden dem An-
trag folglich nicht zustimmen. 

In Kurzform: Das wird zu teuer, 
ist zu überdimensioniert und 
zudem überflüssig. Ich möchte 
das aber gerne auch ein wenig 
ausführlicher begründen:

Zu teuer: 900.000 Euro in die 
Ertüchtigung eines in Wohnwa-
genleichtbauweise errichteten 
Gebäudes zu stecken, kommt für 
uns nicht in frage. Zudem glauben 
wir nicht, dass es bei diesen Ko-
sten bleiben wird, sondern diese 
schnell auf zwischen 1,5 und 2 Mil-
lionen Euro hochklettern können. 
Eine Fläche von rund 1.500 qm zu 
bewirtschaften reißt, auch was 
diese Kosten angeht, ein Loch in 
unsere Kasse, was mit der aktu-
ellen Haushaltssituation nicht zu 
vereinbaren ist. Auf diesen Kosten 
bleiben wir bei eine 20jährigen 
Nutzung selber hängen, das ist 
nicht mehr Bestandteil der För-
derung.

Überdimensioniert: Durch den 
Wegfall der Nutzung als ausgela-
gerte Grundschule reden wir nun 
über eine tatsächliche Fläche von 

über 2.100qm. Zum Vergleich – 
das Dienstleistungszentrum vom 
Kreis Lippe in der Bahnhofstraße 
hat lediglich 1.640qm und bieten 
Raum für zwischen 250 und 300 
Personen. Ich glaube nicht, dass 
sich in einem Integrationszentrum 
permanent so viele Menschen auf-
halten bzw. dort betreut werden.

Überflüssig: Wir unterhalten 
mit zum Beispiel Jugendzentrum, 
Mehrzweckhalle und Dorfgemein-
schaftshäusern Gebäude, die alle 
relativ wenig genutzt werden. Ich 
will den Begriff »Ghettoisierung« 
nicht unbedingt verwenden, 
wenn wir nun aber noch etwas 
Zusätzliches ins Leben rufen und 
dort alles bündeln, kann es durch 
den Zentrumscharakter auch dazu 
kommen.

Folglich kommen wir zu dem 
Ergebnis, dass in diesem Fall ein 
Weglassen einem aktiven Bei-
trag zum Sparen gleich kommt.

Auf das Thema »Überflüssig« 
von Seiten der Grünen ange-
sprochen, ergänzte Jörg Klein-
sorge: »Mit »überflüssig« meine 
ich natürlich das Gebäude (am 
Paradies) und bin mir sicher, das 
auch so geäußert zu haben. Durch 
den eben getroffenen Beschluss 
ist das nun auch noch deutlicher 
geworden. 642qm zusätzliche 
Fläche sind doch gerade frei 
geworden. Diese müssen nicht 
energetisch saniert werden. Wie 
groß muss ein Integrationszen-
trum für Blomberg denn sein? Wir 
sind nicht Köln oder Düsseldorf, 
sondern Blomberg. 642qm rei-
chen, den Rest können wir abrei-
ßen und haben damit dann nichts 
mehr zu tun. Noch mal, es geht 
mir um das Gebäude, nicht um 
das Zentrum als solches.«

Ratsmitglied Jörg Kleinsorge 
zum Thema Integrations-
zentrum: 
Geeignete Gebäude für Integrationsaufgaben sollen auf 
den Prüfstand

Mo. - Sa.   9.00 - 19.00 Uhr

ENDLICH!
Nach dem Straßenumbau sind wir 
wieder problemlos zu erreichen!

Größer • schöner • top Auswahl

Ihre Agentur 
Dirk und Justine Kleemann.
Langer Steinweg 27-29 · 32825 Blomberg
Telefon 05235 509330
service.kleemann@gothaer.de · www.kleemann.gothaer.de

Mit den Lösungen der Gothaer bleiben die
Kosten für Ihre Baufinanzierung am Boden.

Erstklassige Konditionen

Vielfältige Finanzierungs- und Tilgungsmodelle

Schnelle, unbürokratische Abwicklung

AZ_Baufinanzierung_SAD_231x324mm_Kleemann_Layout 1  17.02.16  15:32  Seite 1
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Printmedien aus Blomberg

druck.haus rihn gmbh  |  Industriestraße 16  |  32825 Blomberg  |  Telefon 0 52 35 . 96 01 - 0   |  Telefax 0 52 35 . 96 01 - 11  |  www.rihn.de  |  info@rihn.de

Print medien aus Blomberg

Displays
KalenderFolder

Periodika

PosterBookletsProspekte

Burgstätte 9 • 32825 Blomberg-Donop • Tel. (05236) 8122

46153701_800111.1.EPS

32825 Blomberg
Neue Torstraße 54

Kartoffelfest für Sie geöffnet · Sa. 9-18 Uhr + So. 14-18 Uhr

bis zu

50%

Hier gibt es Prozente!
Tolle Markenschuhe

Komm zum Punkt.

32672801_800508.1.EPS

Diestelbach 19 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 68 39

Ausführung von Bauvorhaben aller Art,
Umbauarbeiten und Renovierungen.

Bauunternehmung

J. Mengedoht

Auch in diesem Jahr gibt es 
wieder die regelmäßigen Stadt-
rundgänge durch Blomberg.  
Treffpunkt ist immer samstags 
um 14.30 Uhr auf dem Marktplatz. 
Eine Voranmeldung ist nicht erfor-
derlich. 

Dieser klassische Stadtrund-
gang von Blomberg Marketing 
lädt Sie ein, auf Tuchfühlung mit 
den Schönheiten und Besonder-
heiten der historischen Altstadt 
zu gehen. Vorbei am Niederen 
Tor, der Burg Blomberg oder der 
Klosterkirche, erfahren Sie viel 
über die lippische Geschichte und 
lauschen Blomberger Anekdoten. 

Die Kosten für die Stadtführung 
betragen 3 Euro, Jugendliche zah-
len 1,50 Euro.

Darüber hinaus bietet Blom-
berg-Marketing verschiedene 
andere Stadtführungen: die Fa-
ckelführung, der Nachtwächter-
rundgang bzw. die Fahrrad- oder 
Segway-Tour oder die Alheyd- und 
Kirchenführung mit jeweils klaren 
thematischen Schwerpunkten. 
Zu diesen besonderen Stadtfüh-
rungen ist eine Voranmeldung 
mit Terminabstimmung über die 
Geschäftsstelle von Blomberg 
Marketing erforderlich. 

Über die Gesamtpalette der 
Führungen informiert die Home-
page www.blomberg-urlaub.de 
und eine neue Broschüre, die 
jetzt bei Blomberg Marketing in 
der Tourist-Info am Marktplatz 
kostenlos erhältlich ist. 

Samstags:  Blomberger 
Stadtrundgang
...nicht nur für Touristen eine tolle Sache!

Links: Die Stadtführer von Blomberg Marketing freuen sich auf reges 
Interesse. | Rechts: Nachtwächter Werner Kuloge und Alheyd-Pustekoke 
laden jeweils zu eigenen Themenführungen durch die Stadt. 

Blombergs Stadtführer vor der Klosterkirche. 

Neue Torstraße 3 . 32825 Blomberg
Fon: (0 52 35) 4 50 93 29 . Fax: (0 52 35) 4 50 93 27

E-Mail: info@lapiazza-blomberg.de
www.lapiazza-blomberg.de

Öffnungszeiten:
Täglich 11.30 bis 22.30 Uhr   .   Montags Ruhetag

Das La PIAZZA überzeugt seit der 
Eröffnung mit einer ausgezeich-
neten mediterranen Speisekarte. 
Alle Gerichte werden frisch 
zubereitet und erfreuen sich gro-
ßer Beliebtheit bei den Gästen. 
Seit einigen Wochen besteht die 
Möglichkeit, das »Südländische 

Ambiente« auf dem Marktplatz 
zu genießen. Die Bestuhlung und 
die Schirme für die Überdachung 
sind aufgestellt, so dass dem Ge-
nuss von Speisen und Getränken 
in der Außengastronomie nichts 
mehr im Wege steht,  wenn das 
Wetter mitspielt.

Den Sommer genießen auf dem 
Marktplatz - Teil 1
Altstadthotel - Ristorante »La PIAZZA« nun auch mit 
Außengastronomie

Inh. Klaus Bröker
Langer Steinweg 18
32825 Blomberg

www.buch-budde.de
Schulbücher

Bequem und einfach online bestellen.
Passende Schutzumschläge sind vorrätig!

Buchhandlung Budde
Fachbuchhandel für Schule, Studium und Beruf

Langer Steinweg 18
32825 Blomberg

Inhaber: Klaus Bröker

Jetzt an Weihnachten 
denken und 

ein Buch verschenken!

Wir wünschen allen Kunden, 
Freunden und Bekannten eine 

besinnliche Adventszeit.

Tel. 05235 / 5995
Fax. 05235 / 50 96 36

eMail: buch-budde@t-online.de

Am 4. Juni fand zum zweiten Mal 
das Willkommensfest für Flücht-
linge, Blomberger und Freunde 
am Jugendzentrum statt. Dort 
konnte man sich eindrucksvoll 
davon überzeugen, dass das „ Wir „ 
nicht nur ein geschriebenes Wort, 
sondern auch ein „ gelebtes“ Wort 
in Blomberg ist. Viele waren auch 
in diesem Jahr gekommen, um 
gemeinsam zu erzählen, zu lachen, 

zu spielen, Musik zu machen, zu 
tanzen und gemeinsam zu spei-
sen. Die Musikgruppen und die  
anderen Künstler schufen eine 
schöne und leichte Atmosphäre, 
sodass eine Annäherung verschie-
dener Kulturen zu einem echt 
empfundenen und gelungenen 
„Wir„ - Gefühl  wurde.

Thomas Spieker

Das »Wir« zählt!
Begegnungs- und Willkommensfest am Jugendzentrum
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www.elisenstift.dewww.elisenstift.de

Heizung . Sanitär . Solaranlagen

Wir verwerten und entsorgen für Sie

sicher & sauber

aus Industrie, Handwerk u. Haushalt
Entsorgungsfachbetrieb
gemäß Kreislaufwirtschaft- 
und Abfallgesetz

Ihr zuverlässiger Partner 
in der Entsorgungsbranche
Rufen Sie uns an:

Klus 6 a, 32825 Blomberg
Tel. (0 52 63) 4418 u. 4488
Fax (0 52 63) 1861

www.wienkemeier-gmbh.de
info@wienkemeier-gmbh.de

Umweltschutz
W. Wienkemeier GmbH

Kurzer Steinweg 24
   32825 Blomberg
      Tel. (0 52 35) 12 17

JONIGKEIT Dach & Wand UG (Haftungsbeschränkt)

Am Eggeberg 13 . 32825 Blomberg
mob.: 0163 - 59 12 000 . fon: 0 52 35 - 97 75 2 . e-mail: info@jdw-blomberg.de

Industriedächer
Dacharbeiten
Fassadenarbeiten
Wärmedämmung
Klempnerarbeiten

JONIGKEIT
DACH & WAND

Ihr Spezialist für Flachdachsanierungen aller Art!

Der Schießsportverein Istrup 
führte wie jedes Jahr ein Vergleichs-
schießen unter den Vereinen und 
Clubs durch. Es nahmen sieben 
Vereine mit neun Mannschaften 
und fast 50 Aktiven teil, dies waren 
der Heimatverein, TUS Blau-Weiß, 
der Spielmannszug, das Rosenrott, 
Schalker Schoppen und die Kegel-
kicker. 

Unter Aufsicht des Sportleiters 
Stephan Meiseberg wurden die 
Besten ermittelt, und hier schlug 
das Rosenrott zu: Die Damen vom 
Rosenrott eins siegten mit 556 Ring 
vor dem Spielmannszug eins mit 
528 R., Schalker Schoppen mit 515 

R. und dem Spielmannszug zwei 
mit 493 Ringen. 

In der Einzelwertung war Isabell 
vom Rosenrott  nicht zu schlagen: 
sie siegte mit guten 191 Ring vor De-
nis Göhrmann und Anja Schröder- 
Levin, die beide 184 Treffer hatten, 
jedoch Denis mit einem besseren 
Teiler. Bei den Schützen siegte auch 
das Rosenrott eins mit 566 Ring vor 
dem Rosenrott zwei mit 553, und 
Kegelkicker eins mit 543 Treffern. 
Auf den weiteren Plätzen folgten 
der Heimatverein, TUS Blau-Weiß 
zwei, Spielmannszug eins, Kegelki-
cker zwei, Schalker Schoppen und 
TUS Blau-Weiß.

Das Rosenrott räumt alles ab
Gute Teilnahme bei Vergleichsschießen

Nico Gorcheld, Isabell Müller, Jens Fischer und Jürgen Berghahn (v.l.)

Während der Präsentation 
der Luftsportgemeinschaft  auf 
dem diesjährigen Blumen- und 
Bauernmarkt stand die Ehrung 
eines verdienten Blomberger 
Segelfliegers im Mittelpunkt: 
Der neue Ausbildungsdoppelsit-
zer wurde zu Ehren von Helmut 
Brand getauft. 

Die Mitglieder der Luftsportge-
meinschaft Lippe-Südost e.V. prä-
sentierten auf Einladung von Blom-
berg Marketing und Organisator 
Erhard Kupke ihren Sport und den 
Verein im Rahmen des Blomberger 
Blumen- und Bauernmarktes am 8. 
Mai dieses Jahres.

Diese Gelegenheit nahmen 
die Blomberger Luftsportler zum 
Anlass, ihren Sport interessierten 
Gästen zu erklären und die Mög-
lichkeit zu bieten, einmal in einem 
Segelflugzeug Platz zu nehmen. 

Dazu waren zwei Segelflugzeuge 
in der Heutorstrasse aufgerüstet 
worden. Die für den Kunstflug 
konzipierte SZD-59 Acro “Nelken-
königin” und den neuen Ausbil-
dungsdoppelsitzer Twin II.  

Ein ganz besonderes Anliegen 
der Segelflieger war die Ehrung 
des langjährigen Fluglehrers und 
Vorsitzenden der Luftsportge-
meinschaft Helmut Brand, der 
am 25. Mai seinen einhundertsten 
Geburtstag feiern konnte. Für sei-
ne ehrenamtliche Leistung beim 
Aufbau der Luftsportgemeinschaft 
insbesondere nach der Wiederzu-
lassung des Luftsportes im Jahre 
1951, wurde zu seinem runden 
Geburtstag der Ausbildungsdop-
pelsitzer Twin II nach ihm be-
nannt. Die Taufe wurde durch den 
Präsidenten des Aeroclubs NRW 
Stefan Klett durchgeführt, der in 

seiner Taufrede 
nochmals den 
langjähr igen 
e h r e n a m t -
lichen Einsatz 
von Helmut 
Brand als 
einzigartige 
Leistung her-
vorhob.  Das 
S e g e l f lu g -
zeug trägt nun 
den Namen Helmut „Papi“ Brand. 
Der Ruf „Papi“ seiner Kinder und 
Enkelkinder, die sich ebenfalls 
begeistert dem Luftsport widmen, 
wurde über die Jahre von den Mit-
gliedern der LSG übernommen. 
Für sein unermüdliches ehren-
amtliches Engagement wurde 
Helmut Brand bereits mit dem 
Verdienstorden der Bundesrepu-
blik Deutschland ausgezeichnet.

Flugausbildung bei der LSG  auch in Zukunft mit »Papi«
Taufe des neues Ausbildungsdoppelsitzers

Alverdisser Str. 26  Barntrup, Herforder Str. 93  Lemgo, 

Am Stumpfen Turm 1 Rinteln, Dieringhauser Str. 79  Gummersbach

Feuerlöschtechnik

Brandschutztraining, Löschübungen,

 Schulungen zum Brandschutzhelfer
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Sven Melchert

Reelkirchener Straße 15
32825 Blomberg

Telefon: 0170/2380682

Der Pideritplatz ist mittlerweile 
neu gestaltet worden, und auch 
das Beleuchtungskonzept der In-
nenstadtplätze wurde umgesetzt. 

Genau vor einem Jahr hatten wir 
im TOP 2.2015 gemahnt, bei aller 
Euphorie für die neue Erleuchtung 
nicht zu vergessen, dass auch die 
(kleineren) Reparaturen an Wegen 
und Parkplätzen vonnöten sind.
und erledigt werden sollten.  Sie 
erinnern sich an den Artikel “Stra-
ßensanierung in Blomberg” und 

an das Bild von dem desolaten 
Zustand einer Parkplatzfläche 
am Langen Steinweg. Untertitel: 
“Parkplatz verschlingt Auto mitten 
in der Stadt”.   

Sehen Sie an diesem Beispiel  
selbst, was sich nach genau einem 
Jahr getan hat, und wie ernst es den 
Verantwortlichen ist, auch mal aus 
den bunten Lichtkegeln zu treten, 
und  nötige Ausbesserungen an 
vorhandener Infrastruktur vorzu-
nehmen. 

Wo Licht ist…
...sollte man man aber auch den Schatten nicht vergessen.

2016 2015
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AUTO-TEILE-HANDEL

PK& GmbH

Auto+ Sport-Teile
32825 BLOMBERG
Industriestr. 6 . Tel. 0 52 35 / 69 96

Versicherungsmakler iDaniel Wnendt
Tel.: 0 5235 - 50 17 63
Fax: 0 5235 - 502904
Mob.: 01 79 - 678 59 15
email: d.wnendt@makler-blomberg.de

Thore Polaschek
Tel.: 0 5235 - 509250
Fax: 0 5235 - 502904
Mob.: 01 71 - 27 50 142
email: t.polaschek@makler-blomberg.de

Bahnhofstraße 13 - 15 . 32825 Blomberg 

Auswahl aus 

über 250 

Produktpartnern!

Containerdienst

Lutz Strate

Für Privat und Gewerbe
Kompaktlader zum Beladen

Barntrup • Tel. (0 52 63) 26 91

Lutz Strate

H E I Z Ö L
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. 0 52 35/7716

HEIZÖL
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. (0 52 35) 77 16

JAGALLA
MALERBETRIEB

Anstriche aller Art Fassadendämmung
Tapezierarbeiten Bodenbeläge

Jahnstraße 7 Telefon 05235 / 6334
32825 Blomberg Mobil 0177-7776334
www.malerbetrieb-jagalla.de info@malerbetrieb-jagalla.de

Jetzt neu: Schüttgüter aller Art – Maschinentransporte

Neubau – Umbau –
Pflasterungen –

Hallenbau

Lkw  – Waagenbau

Rotdornweg 3 32825 Blomberg Tel.: 05236 - 562 Fax: 05236 - 725

muechler-bau@t-online.de

Altbausanierung

Müchler Bau

                       

   
 

              Erweitertes Programm:
     Terrassenüberdachungen     Sonnenschutz

Die HSG Blomberg-Lippe ist auf 
der Suche nach einem neuen Ge-
schäftsführer fündig geworden. 
Torsten Pfennig wird ab dem 1. Juli 
die Nachfolge von Torben Kietsch 
antreten. 

Der 33-Jährige ist aktuell noch 
beim Fußball-Regionalligisten 
KSV Hessen Kassel als Geschäfts-
stellenleiter und Pressesprecher 
in Personalunion tätig. Seit 

2009 steht er in Diensten des 
hessischen Traditionsvereins. 
Zuvor war er Pressesprecher des 
Eishockey-Clubs Kassel Huskies 
und arbeitete freiberuflich als 
Journalist für diverse Medien. 

»Wir haben ein ausführliches 
Auswahlverfahren durchgeführt 
und in den vergangenen Wochen 
aus 65 Bewerbern acht Kandidaten 
zu einem persönlichen Vorstel-
lungsgespräch eingeladen. Von 
diesen acht  haben wir vier in die 
engere Auswahl genommen und 
uns dann für Torsten Pfennig ent-
schieden«, erläuterte HSG-Bei-
ratsmitglied Rudolf Kaup. 

Pfennig hat auf den Beirat 
sowie Sportdirektor und Trainer 

André Fuhr einen überzeugenden 
Eindruck gemacht. Außerdem 
hat er sich bereits intensiv mit 
seinem neuen Arbeitgeber aus-
einandergesetzt. »Torsten war 
schon dreimal zu Gast bei unseren 
Heimspielen und hat zuletzt 
auch das Final Four aufmerksam 
verfolgt. Er hat uns in Bezug auf 
Vermarktungsmöglichkeiten mit 
innovativen Ideen überzeugt. Au-
ßerdem ist er bodenständig und 

passt gut zu Blomberg und Lippe«, 
sagte Fuhr. 

Der zukünftige Geschäftsfüh-
rer, der in Kassel geboren wurde 
und in Nordhessen aufgewachsen 
ist, freut sich auf seine neue Auf-
gabe. »Ich bin beeindruckt von 
der Stadt und der Vereinsstruktur. 
Bei meinen Besuchen in Blomberg 
habe ich immer wieder den Spaß 
und die Begeisterung rund um die 
HSG gespürt. Daher fühle ich mich 
darin bestätigt, den Schritt vom 
Fußball weg hin zum Handball zu 
gehen«, sagte Torsten Pfennig bei 
seiner Vorstellung im Burghotel 
Blomberg.

Torsten Pfennig neuer 
Geschäftsführer für die HSG 
65 Bewerber für neuen Posten

► KFZ-Reparaturen
► Inspektion
► KFZ-Elektrik/ Elektronik
► Unfallinstandsetzung

► HU/ AU in Zusammenarbeit mit 
     autorisierten Prüforganisationen
► Reifeneinlagerung
► Klimaservice

Auf den Kreuzen 6
32825 Blomberg

Tel. 05235 - 20 54
Fax.05235 - 62 59

kfz-schweppe@web.de
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► KFZ-Reparaturen
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► Unfallinstandsetzung
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     autorisierten Prüforganisationen
► Reifeneinlagerung
► Klimaservice

Auf den Kreuzen 6
32825 Blomberg

Tel. 05235 - 20 54
Fax.05235 - 62 59

kfz-schweppe@web.de

Fachwerkstatt für alle Automarken

Priss Hörgeräte in Blomberg
Neue Torstraße 6
05235 - 97 0 74

Priss Hörgeräte in Steinheim
Rochusstraße 5
05233 - 95 32 64 5

Priss Hörgeräte in Nieheim
Marktstraße 55
05274 - 95 29 0 66

Priss Hörgeräte in Lügde
Mittlere Straße 20
05281 - 9 89 97 96www.priss-hoergeraete.com

Tischlerei U. Wächter
Westerholz 4
32825 Blomberg
fon: + 49 (0) 52 35 - 88 56
fax: + 49 (0) 52 35 - 82 55
e-mail: info@tischlerei-blomberg.de
http://www.tischlerei-blomberg.de/

Bau - und Möbeltischlerei
Innenausbau
Sicherheitstechnik
Bestattungen

www.lipper-handwerk.de

grabmale herde
steinbildhauerei · steinmetzmeister

Barntrup Blomberg
05263 . 2247 05235 . 7318
Email: info@grabmale-herde.de

www.grabmale-herde.de

Alles rund ums Grabmal

Fensterbänke, Treppen-
stufen und Accessoires für 
Haus & Garten

Individuelle Geschenke 
aus Naturstein

Foto: (c) racamani - Fotolia.com

Die Schließung zweier gut aus-
gestatteter Grundschulen war aus 
unserer Sicht ein Fehler, denn es ist ja 
kein pädagogisches Geheimnis, dass 
in kindgerechten und überschaubaren 
Systemen eine bessere und letztlich 
Gewinn bringendere Schulzeit für 
unsere Kinder möglich ist.

Dazu hatten wir, die CDU Blom-
berg, andere Vorstellungen als die 
SPD-Mehrheit im Rat, und wollten 
die Schließungen nicht. Lesen Sie 

dazu  auf unserer Webseite die 
Beiträge des TOP, und zwar in den 
Ausgaben Oktober und Dezember 
2011, sowie März und Dezember 
2012. Letztlich sind die Würfel 
gefallen, und die Grundschulkinder  
müssen es ausbaden. Denn mitt-
lerweile fehlen Räumlichkeiten an 
der Grundschule am Weinberg, 
um einen geregelten Schulablauf 
für die gewachsene Anzahl Kinder 
zu gewährleisten. Auch hier gab 
es heftige Proteste seitens der 
Eltern, nachdem für das folgende 
Schuljahr eine Verlegung von zwei 
Schulklassen in das Gebäude der 
jetzt auslaufenden Grundschule am 
Paradies angedacht wurde welches 
dann zu einem Intergrationszentrum 
umgebaut werden soll. Als Ergebnis 
der nachfolgenden Gespräche wird 
derzeit die alte Rektorschule in der 
Schulstraße 15 für schulische Zwecke 
umgebaut, nachdem sich die Senio-

renbegegnungsstätte der AWO 
sowie der Freundeskreis für Sucht-
krankenhilfe eine neue Unterkunft 
im Kulturhaus Alte Meierei suchen 
mussten. Bleibt abzuwarten, ob und 
wie sich das umgebaute Gebäude 
zeitnah für die Kinder nutzen lässt. 
Der Schulhof kann allerdings gar 
nicht erweitert werden, sodass die 
beengten Verhältnisse im Außenbe-
reich ein Problem bleiben werden.

Zu viele Schüler auf engem Raum
Grundschulschließungen erweisen sich als Bumerang

Oben: Die Platznot an der Weinbergschule 
soll durch den Umbau des Gebäudes im 
Hintergrund gemildert werden. 
Links: Die Grundschule am Paradies schließt 
zu Beginn der Sommerferien, 20 Jahre nach 
ihrem Entstehen, ihre Pforten für immer. 
Schade, finden viele, die diese Schule nicht 
nur von außen kennen.
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Andreas Heinze
Am Lehmbrink 5 - Blomberg

fon: 05235 - 50 32 01
mobil: 0170 - 612 88 98
fax: 50 33 07

www.ratz-blomberg.de
email: ratz-blomberg@web.de

● Verschleißteile
● sportliches Zubehör
● Groß- und Einzelhandel
● Reifendienst
● Service rund ums Auto

Tel.: 05235 / 96 92 - 0 . Fax: 05235 / 96 92 96 . www.juhre-klaas.de
Steuerbüro Juhre & Klaas . Rosenstr. 4 - 6 . 32825 Blomberg

Im Seligen Winkel 2     32825 Blomberg     Telefon 05235 - 8143 

SAUERLÄNDER
Uhren  .  Optik  .  Schmuck

Inhaberin: Anke Winter-Rotteveel

fliesen, fliesen, 
fliesen

Besuchen Sie unsere 
Ausstellung und 
überzeugen Sie sich 
von unserer großen 
Fliesenauswahl.
Hellweg 2, Blomberg | www.recker-baustoffe.de

KFZ-MEISTERBETRIEB 
INDUSTRIESTRASSE 8A . 32825 BLOMBERG

Tel: 05235 6171 . Mobil: 0171 6135391
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 - 17.00 Uhr
Fr. 8.00 - 16.00 Uhr, Sa. nach Absprache

wenn man in der Rosenstraße 
etwas erledigen möchte und diesen 
Parkplatz ergattert, denn hier kann 
man auch mit einem normal groß-
en Auto parken und wieder heraus 
fahren, ohne andere Fahrzeuge 
anzurempeln. Oder wer‘s kann: 

Hochkant einparken, dann ist Platz 
für alle da. Diese Parkplätze sind 
für die heutigen Ausmaße der 
PKWs nicht ausreichend, meinen 
betroffene Bürger. Vielleicht lässt 
sich ja mal unbürokratisch und 
zeitnah etwas ändern.

GUT…

Der Heimatverein Istrup veran-
staltete wieder einen Plattdeut-
schen Nachmittag in der Waldhütte. 
Magret Keuper brachte die rund 50 
Zuhörer mit ihren Anekdoten und 
Geschichten in der plattdeutschen 
Sprache zum Lachen und applau-
dierten. Ihr Thema war Goldene 
Hochzeiten und Pickert. Ganz 
besonders freuten sich die Zuhörer 
über den gut gelungenen plattdeut-
schen Vortrag von Ute Rau, die zum 
ersten Mal bei dieser Veranstaltung 
mitwirkte und hoffen, noch öfter 

von ihr Geschichten zu hören. 
Schön wäre es, wenn sich noch 
mehr Interessierte melden würden, 
die gern eine plattdeutsche Ge-
schichte oder Anekdote vortragen 
möchten und so zum Gelingen der 
nächsten Veranstaltung beitragen. 
Der Vorsitzende Ulrich Wicke 
bedankte sich bei den Damen vom 
Heimatverein, die mit viel Engage-
ment für das leibliche Wohl sorgten, 
und auch bei den beiden Akteuren 
Magret Keuper und Ute Rau. 

Plattdeutsch beim 
Pickertschmaus
Plattdeutschen Nachmittag

Ute Rau, Ulrich Wicke und Magret Keuper (v.l.)

Zum zweiten Mal nahm das 
Druckhaus Rihn am diesjährigen 
AOK Firmenlauf in Bad Salzuflen 

erfolgreich teil und belegte den 
65. Platz in der Gesamtbewertung 
von 340 Firmen.

Sportlich, sportlich: 
Mannschaft des Druckhauses Rihn erfolgreich

Gemeinsam erfolgreich: Ralf Möbius, Iris Müller, Sven Kinkelbur, Ralf 
Stammeier, David Hasse und Mike Borner

Das Hotel und Restaurant »DEUT-
SCHES HAUS« bietet nicht nur Le-
ckeres aus der Küche an, sondern 
die Gäste haben nun auch seit 
Beginn der Fußball - Europamei-
sterschaft die Möglichkeit, alle 
Sportereignisse bei schönem Wet-
ter im Außenbereich bei einem 
kühlen Getränk zu genießen.
Die Außengastronomie lädt gera-
dezu zum Verweilen ein. Bei den 
Spielen der deutschen National-
mannschaft wurden zur Freude 
der Fans  außerdem Leckereien 
vom Holzkohlegrill angeboten. 

Zwei Gerichte kann der Gastwirt 
jetzt schon  als Geheimtipp  emp-
fehlen:
1. der Blomberger »BURGER« er-
freut sich steigender Beliebtheit, 
nicht nur bei den Frauen der HSG. 
Auch wer sonst nicht unbedingt 

ein Freund von Burger und Co. ist, 
sollte ihn unbedingt probieren.
2. die CURRYWURST spezial über-
zeugt nicht nur durch ihre Größe, 
180 Gramm verteilt auf 30 cm 
Länge,sondern auch durch ihren 
sehr feinen Geschmack.
Wenn dann auch noch die selbst-
gemachten Pommes dazu kom-
men, ist der Genuss perfekt. 

Außer diesen Spezialitäten und 
anderen leckeren Speisen bietet 
das Deutsche Haus jeden Tag  ein 
Tagesgericht  mit einem Softge-
tränk zum Preis ab 7,90 € an.
Ergänzt wird dieses Angebot 
durch das tägliche Frühstücks-
buffet, das von 8:00 bis 11:00 Uhr 
geöffnet ist. Es wird wochentags 
(Mo - Sa) für 9,90 €, sowie an 
Sonn- und Feiertagen für 11,90 € 
angeboten.

Den Sommer genießen auf dem 
Marktplatz - Teil 2
Fußball gucken und vom Grill genießen - ein toller Einstand 

Am 2. Juni 2016 verstarb im 84. 
Lebensjahr der weit über Tintrups 
Grenzen hinaus bekannte und 
angesehene Tischlermeister Sieg-
fried Spieker. 
Nach dem Wegzug des damaligen 
Chorleiters Siegfried Bruschke 
im Jahre 1962 konnte der Män-
nergesangverein Tintrup Herrn 
Spieker als neuen Chorleiter 
gewinnen. Am 10. Mai 1963 wurde 
der Frauenchor Tintrup gegründet, 
in dem Siegfried Spieker ebenfalls 
sein Können unter Beweis stellen 
konnte. Nach nahezu 30 Jahren 
gab er diese Tätigkeit aus gesund-
heitlichen Gründen auf.

Am 18. Dezember 1992 wurde er 
im Rahmen der jährlichen Weih-
nachtsfeier der beiden Tintruper 
Chöre und am 03. Februar 1993 
durch den damaligen Ortsvor-
steher Harry Thiel im Beisein der 
Dorfausschussmitglieder für sein 

30-jähriges Wirken offiziell geehrt 
und zugleich verabschiedet.
Voller Dankbarkeit werden die 
Sangesschwestern und -brüder 
Siegfried Spiekers wohltuende 
Ruhe und seinen feinsinnigen 
Humor in Erinnerung behalten.
Am 08. Juni 2016 fand für den 
Verstorbenen eine Trauerfeier in 
der Kirche zu Reelkirchen statt, 
in der die Familie, viele Freunde 
und Bekannte, sowie ehemalige 
Chormitglieder Abschied von ihm 
nahmen.

Siegfried Spieker hat sich durch 
sein langjähriges Wirken als Chor-
leiter Verdienste zum Wohle des 
Dorfes erworben.
Alle, die ihn kennen lernen durf-
ten, werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Harry Thiel

Ehrendes Andenken an den 
ehemaligen Chorleiter Siegfried 
Spieker
Feinsinniger Humor wird vielen in Erinnerung bleiben



Wir wünschen allen ein Frohes Osterfest !

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Samstag
ab 18.00 Uhr

Qualitäts-Fleisch- und Wurst-
waren aus eigener Schlachtung

Ihr Fleischer-Fachgeschäft

Werner Schmidt
Neue Torstraße 30 · Tel. 7362

32825 Blomberg

Besuchen sie auch unseren Grillstand
auf dem Wochenmarkt

Flachsmarktstr. 42   32825 Blomberg  Tel. (05235) 7524   www.parkett-gruhle.de
Paulinenstraße 49   32756 Detmold   Telefon (05231) 7018223

Seit 1912
meisterliche Qualität
für Ihren Fußboden,
damit Sie sich
„wie zu Hause“ 
fühlen. Wir führen 
nur namhafte 
Hersteller, wie u.a.:

Günzel

Jü
rg

e
n

M a l e r b e t r i e b
farben.froh. leben

Jürgen Günzel
Schöneberger Straße 27

32825 Blomberg
Tel: 0 52 35 - 50 33 75

Mobil: 0175 - 4 78 78 73
info@maler-blomberg.de
www.maler-blomberg.de

Innenrenovierungen . Außenanstriche . Wärmedämmung 
Gerüstbau . allgemeine Maler- und Lackierarbeiten

32825 Blomberg  .  Hellweg 1 (An der B 1)
Tel. (0 52 35) 78 97  .  Fax (0 52 35) 99 47 45

KETTLER AKTIONSWOCHEN

20% RABATT AUF ALLE 
KETTLER FAHRRÄDER

E. Eichhorn
Dachdeckermeister

32825 Blomberg . Lichterfelderstraße 18
Tel.  0 52 35 /12 36 . Mobil 0171 / 2 71 20 66

email: edgar_eichhorn@online.de

sparkasse-blomberg.de
Fahrt-
wind
ist ein-
fach.

Wenn der Finanzpart-
ner für die passende 
Finanzierung sorgt. 

Sparkassen-Autokredit.

Das Engagement der Dorfge-
meinschaften in der Gemeinde 
Blomberg darf man wohl als 
vorbildlich bezeichnen. Egal um 
was es geht, eigene Initiative ist 
gefragt! 

Soll etwa ein Dorfgemein-
schaftshaus neu gestaltet werden,  
sind natürlich Eigenleistungen er-
forderlich. Das gleiche gilt für die 
Übernahme von Pflege, Betrieb 
und Kosten dieser Häuser. Aber 
auch Sportplätze, Instandhaltung 
der Wege und die Pflege von 
Grünanlagen werden von den 
Dörflern übernommen, und das 
weitgehend selbstverständlich 
und ohne zu klagen.

Jetzt hat sich der Bürgermei-
ster ein neues Thema für die 
umliegenden Dörfer ausge-
sucht, das Friedhofswesen. Mal 
eben und ohne Zeitnot wurde 
ein Grundsatzbeschluss von 
Bürgermeister und SPD gefasst, 
das Friedhofswesen zu überar-
beiten. 

Der Beschluss basiert auf 
einem flugs ausgearbeiteten, 
löchrigen Konzept und beinhal-
tet die Schließung von Friedhö-
fen in den Ortsteilen sowie die 
Schließung von Kapellen.

Dieser unsensible, völlig un-
nötig und eiligst herbeigeführte 
Beschluss bewirkte Empörung und  
heftige Gegenwehr in den Dör-
fern. Sind Friedhöfe doch nicht 
nur Kostenstellen sondern auch 
soziale Räume, Begegnungs-
stätten und Anlaufpunkte, 
insbesondere für unsere älteren 
Bürger/innen.

Erst eine massive Gegenwehr 
bewirkte bei Bürgermeister und 
SPD eine Gesprächsbereitschaft, 
wobei der Bürgermeister dabei 
höchsten Wert auf den Dialog legt. 
Nur zu fordern, ließ er die Dörfler 
wissen, sei mit ihm nicht zu ma-
chen, man müsse sich schon auf 

einander zu bewegen, ansonsten 
würde er die Gespräche abbre-
chen.

Nur zur Erinnerung: Anfänglich 
waren Gespräche offensichtlich 
überhaupt nicht geplant und  so 
hat der Bürgermeister den ersten 
Stuhl den  Betroffenen mit dem 
besagten  Grundsatzbeschluss 
vor die Tür gestellt und nicht um-
gekehrt, insofern sollte er sich mit 
Kritik in Zurückhaltung üben. 

Für die CDU Blomberg sieht 
Bürgerbeteiligung anders aus:  
Erst sprechen und dann be-
schließen.

Wie dem auch sei, die Dörfler ha-
ben sich die Aussage ihres Bürger-
meisters zu Herzen genommen, 
boten ihre Unterstützung an, und 
es wurde ein Gesprächskreis ge-
bildet, in denen die Möglichkeiten 
ausgelotet werden sollten. “Das ist 
schön, so können wir miteinander 
arbeiten”, so die Ausführung des 
Bürgermeisters. Am Ende hielten 
die Dorfgemeinschaften Schrift-
stücke in der Hand, in denen sich 
der Bürgermeister allerdings kein 
Stück auf die Einwohner zubewegt  
und die Lasten vor Ort liegen lässt. 

Wie es nun weitergeht? Die 
Gespräche sind zwar noch nicht zu 
Ende, aber die Ausgangslage hat 
sich für die Dörfler nicht wirklich 
verbessert, und aus mancher Sicht 
scheint es auch so, als ob dies so 
gewünscht ist.

So mancher Dorfbewohner fragt 
sich mittlerweile bestimmt, wa-
rum nur die Kernstadt Millionen 
erhält und die Dörfer mal wieder 
in die Röhre schauen.

Liebe Bürger/innen, so geht 
man vor, wenn man keine Beteili-
gung wünscht, bzw. sein Vorhaben, 
in diesem Fall die Schließung der 
Friedhöfe/Kapellen, durchsetzen 
will.

Das meint Ihr F.-W. Meier 

Friedhofschließung 
auf den Dörfern
Friedhöfe sind nicht nur eine Kostenstelle

Der Schießsportverein Istrup 
hatte zu einer Wanderung nach 
Großenmarpe zum Pokalschie-
ßen eingeladen. An der Kapelle 
in Wöhren wurde eine Rast ein-

gelegt. Es gab vom Festausschuss 
selbstgebackenen Kuchen zur 
Stärkung. Auf dem Schießstand 
in Großenmarpe wurde um Po-
kalehren gekämpft.

Von fünf Schuss kamen die 
drei Besten in die Wertung. Bei 
den Damen war, wie im Vorjahr, 
Britta Prasse die Beste. Bei den 
Schülern hatte Tim Prasse die 
besten Treffer. Bei den Schützen 
lagen Gerold Kleymann, Detlef 
Stahmann und Dieter Meyer 
gleichauf. Im Stechen zeigte Die-

ter Meyer die besten Nerven und 
siegte. Der Vorsitzende Wilfried 
Meiseberg überreichte die Po-
kale an die Sieger. Der Maipokal 
wird bei den Schützen in den drei 

Disziplinen Luftgewehr, Zimmer-
stutzen und Luftpistole mit je-
weils zehn Schuss ausgeschossen. 
Auch dieses Mal war mit 286 Ring 
Frank Prasse der Sieger, gefolgt 
mit der gleichen Ringzahl von 
Dieter Meyer, der jedoch beim 
Stechen den Kürzeren zog. Auf 
Rang drei kam Udo Topp mit 268 
Ring. Beim Maipokal der Damen 
wurde Annegret Keiser mit 189 
Ring Siegerin, gefolgt von Ümy 
Deneke die 178 Treffer hatte. Den 
dritten Platz mit 171 Ring belegte 
Bärbel Stahmann.

Familie Prasse nicht 
zu schlagen
Pokalschießen des Schießsportvereins Istrup

Wir freuen uns
... über jede konstruktive Kritik an 
unserer politischen Arbeit

Jederzeit sind uns Ihre Beiträ-
ge, Ihre Meinung und Ihre sach-
lich verfasste Kritik willkommen.

Diskutieren Sie mit uns! Zu-
sammen wollen wir Probleme 
lösen.

Außerdem sind Sie herz-
lich eingeladen sich politisch 
einzubringen. Lernen Sie uns 
kennen. Mehr Infos auf unserer 
Homepage:

www.cdu-blomberg.de

Wir freuen uns über Ihr 
Interesse an der Blomberger 
Stadtpolitik und sind gespannt 
auf Ihre Anregungen!

Schreiben Sie uns:
CDU-Blomberg, 
Postfach 1466
32820 Blomberg

Oder:
redaktion@cdu-blomberg.de
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Aktuelle Themen immer online:
www.cdu-blomberg.de

Wir wünschen allen ein Frohes Osterfest !

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Samstag
ab 18.00 Uhr
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Öffnungszeiten
Mo. - Fr.  10 00  - 18 00

Sa.    10 00  - 15 00

Am Wochenende des 11. und 
12. Juni fand zum ersten Mal ein 
Sommerfest am Wasserschloss 
Reelkirchen statt, nachdem es 
2013 von der Kunsthistorikerin 
Dr. Brunsiek gekauft wurde und 
seitdem saniert wird. Der »Ver-
ein zur Erhaltung und kulturellen 
Nutzung des Wasserschlosses 
Reelkirchen e.V.« organisierte 
dieses sehr gut besuchte Fest. So 
konnte der Verein den Besuchern 
Einblicke in die voranschreitende 
Sanierung geben, denn gerade 

wurden, unterstützt durch die 
Deutsche Stiftung für Denkmal-
schutz, neue Fenster eingesetzt. 
Ziel des Vereins und der neuen 
Eigentümerin ist es, das Wasser-
schloss innerhalb der nächsten 
Jahre zu einer Begegnungsstätte 
mit ganz besonderem Charme zu 
machen. Diesen konnte man an 
diesem Wochenende zweifelsoh-
ne spüren, denn das Programm 
war in jeder Hinsicht vielfältig.

Neben dem Posaunenchor Reel-
kirchen bestand der musikalische 
Rahmen aus Mitmachmusik von 
Simon Brinkmann, Volkstanz von 
Helga Hegner, dem Duo Tutschek 
und Turnbull mit mittelalterlichen 
Klängen und dem Saxophonquar-
tett Let‘s Sax. 

Kulinarisch wurden die Besu-
cher mit Nudel- und Käsespezi-
alitäten, Wein vom Weinhandel 
Plat, veganen Waffeln, Kaffee 
und Kuchen und süßen Spezi-
alitäten aus der »Trüffelbox« 

und vom Obsthof Brunsiek 
verwöhnt. 

Im Gebäude wurden Ein-
blicke in die bis ins 16. Jahr-
hundert zurückreichende 
Geschichte des Wasser-
schlosses gewährt und ein 
Raum wurde einer mobilen 
Kunstausstellung mit be-
sonderen Werken gewid-
met, die nur an besonderen 
Orten in Deutschland 
für kurze Zeit ausgestellt 
werden. Leider vergängliche 
Kunstwerke mit wunderschönen 
Farben und Motiven erstellte 
die Bodypainterin Dani Bekirsch 
direkt auf der Haut sowohl der 
großen als auch der kleinen Be-
sucher. Auf der Wiese neben dem 
Schloss war ein Kunstwerk zu be-
staunen, das den Jahreszyklus mit 
riesigen aufgeblasenen Blumen, 
Pflanzen und Pilzen eindrucksvoll 
zeigte, indem die verblühenden 
Pflanzen in sich zusammenfielen 
und neue aufgeblasen wurden. 

Der Erfolg der Veranstaltung, 
der nicht zuletzt den zahlreichen 
ehrenamtlichen Helfern geschul-
det ist, lässt auf eine Wiederho-
lung des Festes hoffen. Denn das 
Wasserschloss  Reelkirchen ist ein 
wenig bekanntes aber sehr inte-
ressantes Schmuckstück direkt 
vor unserer Haustür, und ist es 
wert, erhalten zu bleiben.

Uta Plaizier

Erstes Sommerfest am Wasserschloss Reelkirchen
Zwei Tage buntes Programm stößt auf großes Interesse


